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Ausgabe September Nr. 4/2009 

    
Liebe Unternbergerinnen! 
Liebe Unternberger! 
 
Um die Infrastruktur in unserer Gemeinde zu erhalten 
bzw. zu verbessern haben wir in den Sommermonaten 
einige Maßnahmen gesetzt. So wurde die BSV-Straße neu 
asphaltiert und in Zusammenarbeit mit dem 
Güterwegerhaltungsverband einige Asphaltstraßen 
saniert. Heuer haben wir erstmalig eine Firma beauftragt, 
die ein eigenes Verfahren verwendet, um Fugen und 
Risse mit Bitumen auszubessern, wodurch unser 
Straßennetz für längere Zeit einwandfrei bleiben sollte.  
 
Das gesamte Kanalnetz wurde von Neggerndorf bis 
Pischelsdorf und Schloß Moosham durchgewaschen und 
im Zuge dessen mit Hilfe einer Kamerabefahrung auf 
Dichtheit und schadhafte Kanalschächte überprüft. 
Teilweise wurde bereits mit der Sanierung begonnen und 
wenn es die finanzielle Situation erlaubt, sollte in zwei bis 
drei Jahren unsere Abwasserleitung komplett 
runderneuert sein. Die Einmessung und Digitalisierung 
unseres Kanal- und Wasserleitungsnetzes haben wir 
bereits erfolgreich erledigt. 
 
Auch in unserer Schule waren Sanierungsmaßnahmen 
wie die Verbesserungen des Brandschutzes und die 
Erneuerung der EDV erforderlich. Im Kindergarten ist der 
Spielplatz fertig gestellt und eine neue, funktionelle 
Garderobe eingebaut worden. 
 
Der Mehrzweckraum – das alte Musikprobelokal im 
Feuerwehrhaus – wurde zwischenzeitlich neu eingerichtet 
und findet guten Anklang. So sind in nächster Zeit bereits 
einige Veranstaltungen bzw. Vorträge in diesem Raum 
vorgesehen, die im Veranstaltungskalender (siehe Seite 
3) angeführt sind. 
 
Das Unternberger Bildungswerk hat durch die 
Bildungswoche Energie und Kraft geschöpft. Unter der 
Führung von Bildungswerkleiter Roland Lorscheid und 
Gemeindevertreter Peter Sagmeister haben sich 
Wissbegierige zu einer Gruppe zusammengefunden, die 
es sich zur Aufgabe gemacht hat, Bildung und Kultur in 
unserer Gemeinde weiter zu entwickeln. Hierzu lade ich 
alle interessierten Gemeindebürger zur Mitarbeit ein. 
 
Die vielen sportlichen und kulturellen Veranstaltungen 
haben unsere Freizeitlücken unterhaltsam ausgefüllt und 
sind reibungslos über die Bühne gegangen, wofür ich auf 
diesem Weg den Veranstaltern danken möchte. 
Die heurige Bauernherbstdekoration haben die Bewohner 
der Ortschaft Pichl kreativ gestaltet.  

Das Bauerherbstfest wurde erfolgreich von der 
Landjugend unter Mithilfe des Tourismusverbandes, der 
Trachtenfrauen und Bäuerinnen, dem Gfrererwirt und der 
Trachtenmusikkapelle durchgeführt. Für diese 
hervorragende Veranstaltung spreche ich allen Beteiligten 
meinen Dank aus. 
 

 
 
Die Gemeinde Unternberg ist um einen Verein reicher. 
Der Modell Flug Club Lungau (MFC Lungau) – allen voran 
Obmann Hermann Gfrerer – ist heuer dem Sportclub 
Unternberg beigetreten und feierte zudem sein 
40jähriges Bestandsjubiläum am Modellflugplatz in 
Moosham, eine gut organisierte Veranstaltung mit 
internationalem Publikum. Obmann Hermann Gfrerer 
wurde für seine Verdienste vom Österreichischen 
Aeroclub mit dem Goldenen Ehrenzeichen ausgezeichnet. 
Obendrein lockt die Attraktion Modellfliegen zusätzliche 
Gäste in unsere Gemeinde. 
 
Ich wünsche allen Kindern ein erfolgreiches 
Kindergarten- und Schuljahr sowie allen 
GemeindebürgerInnen und unseren Gästen einen 
schönen Herbst  
 
 
Euer Bürgermeister 

 
Josef Wind  
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Nationalratswahlen 2008 - das sollten Sie wissen 

Müllangelegenheiten 

Sperrmüllsammlung 
Dienstag, den 6. Oktober 2009 

von 07.00 bis 19.00 Uhr am Feuerwehrplatz 
 
In Ausnahmefällen können Sperrmüll, Kühlgeräte und 
Fernseher gegen eine Gebühr beim Haus abgeholt 
werden. Bitte melden Sie dies bis Freitag, den 2. Oktober 
12.00 Uhr im Gemeindeamt, Frau Helga Daleiden, Tel. 
06474/6214-11. Bei der Sperrmüllsammlung werden 
auch Balkonblumen, Grünschnitt und Altkleider 
angenommen. 
(Anmerkung: Altkleider können auch über den Restmüll 
entsorgt werden!) 

Problemstoffsammlung 
Freitag, den 9. Oktober 2009 

von 12.00 bis 14.00 Uhr am Feuerwehrplatz 
 

Müllsammelstelle Gemeinde 
Nach wie vor kommt es zu illegalen Müllablagerungen bei 
der Müllsammelstelle. Bitte entsorgen Sie nur (Altpapier, 
Altglas, Kartonagen) in die vorgesehenen Behälter.  

Alle anderen Arten von Müll geben Sie bitte in den 
Restmüll oder entsorgen diesen bei der Sperr- oder 
Problemstoffsammlung. Den Verpackungsmüll geben Sie 
bitte in den Gelben Sack. 

 

Kindergartenangelegenheiten 

Am Montag, dem 14. September haben wir den 
Kindergartenbetrieb wieder aufgenommen. Es 
besuchen derzeit 35 Kinder in zwei Gruppen unsere 
Bildungseinrichtung. Wir haben heuer 17 Mädchen und 
18 Burschen, davon sind 8 Kinder dreijährig. Es sind 
noch Kindergartenplätze frei, bei Bedarf bitte bei der 
Kinderleiterin melden. 
Thematischer Schwerpunkt ist dieses Jahr „Klangfarben 
und Farbtöne“. Auf spielerische Art und Weise werden 
wir versuchen den Kindern möglichst viel zu den 
Themen Farben und Klänge zu vermitteln. Auch heuer 
werden wir uns wieder aktiv am Dorfleben beteiligen z. 
B. Apfelsaft pressen, Erntedankfeier, Laternenfest bis 
hin zu den Prangtagen. 

Wir wünschen allen Unternbergern einen schönen Herbst, den Schülern einen tollen Schulbeginn und unseren Kindern 
viele schöne Stunden im Kindergarten. 

Eva-Maria Lasshofer, Anne Petscharnig, Rosi Wieland, Kindergartenleiterin Heidi Stolz 

 

Staatsbürgerschaftsnachweis 

Für Ihre(n) Tochter bzw. Sohn wird bis zum 2. 
Geburtstag kostenlos ein Staatsbürgerschaftsnachweis 
ausgestellt. Bringen Sie bitte die Geburtsurkunde Ihres 
Kindes mit, wir stellen Ihnen gerne während der 
Amtsstunden einen Nachweis aus. 
 

Blutspenden 

Freitag, den 2. Oktober 2009 von 17.00 bis 20.00 Uhr in 
der Volksschule Unternberg 

Mutterberatung 

Jeweils donnerstags im Gemeindeamt: 
Termine: 1. Oktober, 5. November, 3. Dezember 
 

Bücherei 

in der Gemeinde; Öffnungszeiten: jeweils freitags von 
16.00 bis 17.00 Uhr 

 

Volksschul-News 
 
Für 57 Schulkinder und insgesamt 6 Lehrkräften begann am Montag, 
dem 14. September 2009, ein neues Schuljahr. 
 
12 Kinder werden heuer in der 1. Klasse unterrichtet. 9 Buben und 3 
Mädchen freuten sich sehr über die Schultüten. 
 
In den nächsten Wochen werden wir uns verstärkt mit dem Thema 
"Verkehrssicherheit" beschäftigen. 

Renate König 
  

 



 Tourismus/Sonstiges  
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Veranstaltungen 

Donnerstag, 1. Oktober um 20.00 Uhr: 
„Pubertät – die Freiheit ich selbst zu werden“ – ein 
Vortrag mit Mag.a Maria Eisl im Mehrzweckraum / 
Feuerwehrhaus 
 
Freitag, 2. Oktober um 19.30 Uhr  
„Kids vorm Kastl“ - Elternwerkstatt mit Mag. Andrea 
Pajic im Mehrzweckraum / Feuerwehrhaus 
 
Samstag, 3. Oktober um 20.00 Uhr: 
Ball der Freiwilligen Feuerwehr im Gfrererstadl 
 
Sonntag, 11. Oktober um 8.30 Uhr: 
Kameradschaftsfest in der Pfarrkirche, anschließend 
Jahreshauptversammlung des Kameradschaftsbundes 
im Gfrererstadl 
 
Dienstag, 13. Oktober um 19.30 Uhr: 
„Sieben Sekunden für den ersten Eindruck“ – Vortrag 
mit Farb-, Stil- und Imageberaterin Sabine Staudinger 
im Mehrzweckraum / Feuerwehrhaus 
 
Donnerstag, 15. Oktober um 18.30 Uhr: 
Vernissage der Kunstausstellung von Stefan Maier mit 
Live-Musik in der Ökopharm GmbH Moosham 
 
Freitag, 16. Oktober  
von 10.00 bis 19.00 Uhr: Kunstausstellung von Stefan 
Maier in den Räumen der Ökopharm GmbH 
19.30 Uhr: Kinoabend: „Lemon Tree“ in 
Zusammenarbeit mit der LKV im Mehrzweckraum / 
Feuerwehrhaus 
 
Sonntag, 18. Oktober  
um 8.30 Uhr: Erntedankfest - Umzug mit der 
Erntekrone, der TMK und allen Vereinen 
ab Mittag: „Schafaufbratl´n“ – Gerichte vom Lamm 
beim Kirchenwirt 
 
Sonntag, 8. November um 8.30 Uhr: 
Feier der Ehejubiläen in der Pfarrkirche 

 
Donnerstag, 19. November um 19.30 Uhr: 
„México“ – ein Vortrag von Monika Rainer im 
Mehrzweckraum / Feuerwehrhaus 
 
Samstag, 21. November um 19.30 Uhr: 
Konzert mit dem Kammerchor Salzburg in der 
Pfarrkirche 
 
Sonntag, 22. November um 8.30 Uhr: 
Cäciliafeier mit anschließender 
Jahreshauptversammlung der TMK beim Schilcherwirt 
 
Samstag, 28. November  
9.00 bis 15.00 Uhr: Adventmarkt beim Schilcherwirt 
18.00 Uhr: Adventkranzweihe in der Pfarrkirche 
19.00 Uhr: Adventblasen am Dorfplatz 
 
Dienstag, 22. Dezember um 19.30 Uhr 
Weihnachtsfeier der Volksschule in der Pfarrkirche 
 
Führungen im Schlossmuseum Moosham im Oktober 
von Dienstag bis Sonntag um 11 Uhr, 13 Uhr und 14.30 
Uhr. 
Kinderführungen bis Ende Oktober jeden Donnerstag 
um 10 Uhr und um 14 Uhr. 
Das Museum ist vom 1. November 2009 bis 31. März 
2010 geschlossen! 
 
Irrtum und Änderungen vorbehalten! 
Alle Veranstaltungen sowie kurzfristige Änderungen und 
Absagen können aktuell im Internet auf 
www.unternberg.at unter Freizeit & Tourismus 
abgerufen werden. 
 

Anni Santner, Tourismusverband

 
 

Vorankündigung - Pfarrwallfahrt 

Die heurige Pfarrwallfahrt führt am Samstag, dem 24. Oktober 2009, nach Altötting zur 
Gnadenkapelle der „Schwarzen Madonna“. Die Einladung, mit genauem Ablauf und weiteren 
Einzelheiten, folgt mit dem Pfarrbrief. Vorerst bitten wir alle Interessierten den Termin 
vorzumerken. 

Helga Daleiden für den Pfarrgemeinderat 
 
 
 

„7 Sekunden für den ersten Eindruck„ 

Warum nicht der Beste sein der man sein kann! 

Worauf schauen Frauen und Männer. 

Vortrag von Sabine Staudinger 
Farb-, Stil- und Imageberaterin 

Dienstag, den 13. Oktober 2009 um 19.30 im Mehrzweckraum, Feuerwehrhaus 
Eintritt: FREI! 

  



 Sonstiges  
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„México“ 

Ich, Monika Rainer, habe ein Jahr in Torreón einer Stadt im 
Norden Mexikos verbracht, um dort ehrenamtlich zu arbeiten, 
um Menschen, Kultur und das Land kennen zu lernen und damit 
einen lang gehegten Traum zu verwirklichen. In dem Vortrag 
„México“ zeige ich, was hinter dem touristischen Mexiko 
verborgen liegt. 
Anhand von Fotos und Videos bekommt man einen Einblick in 
das Leben der Mexikaner, sowie deren Heimat und Bräuche. 
Man lernt das Schicksal junger Mädchen kennen, die in einem 
Heim leben und kann kurze Reisen in kleine Dörfer, in die Wüste 
oder in entfernte Städte miterleben. 
 

Vortrag „México“ von Monika Rainer  
am Donnerstag, dem 19. November 2009, um 19.30 Uhr 
im Mehrzweckraum der Gemeinde, Feuerwehrhaus. 

Eintritt: freiwillige Spenden, Projekt „México“ 

 
Sportinfos 

Der USV Unternberg bietet im Winter 2009/2010 wieder ein umfangreiches Sportprogramm für alle Mitglieder an: 
• Damen- und Herrenturnen 
• Seniorenturnen 
• Damen-Volleyball 
• Kinder und Jugend-Volleyball 
• Damen-Konditionstraining 
• Kinder- und Jugend-Fußballtraining 
• Nordic Walking 
• Kinder Indoorklettern 

Genauere Informationen werden in einer Ausschreibung Anfang Oktober bekannt gegeben.  
Josef Santner, Obmann USV Unternberg 

 
Ambrosia artemisifolia – Die Beifußambrosie 

Die Beifußambrosie, ein wärmeliebendes Unkraut, verbreitet sich unaufhaltsam in 
ganz Europa. Auch in Salzburg gibt es seit 2008 Meldungen über ihr Auftreten. Die 
Pflanze ist durch ihre Pollen einer der stärksten Allergieauslöser und dadurch 
gesundheitsgefährdend. Die Samen der Pflanze sind oft in Vogelfutter anzutreffen, 
dadurch wird jede Grünfläche, auf der Vögel gefüttert werden, zu einer potentiellen 
Fläche, auf der die Problempflanze anzutreffen ist. 
 
Herkunft: Die Beifußambrosie stammt ursprünglich aus 

Nordamerika. 
Auftreten Die Pflanze beginnt mit dem Wachstum im Juli, bildet ihre 

Blüten im August und blüht bis zum ersten Frost. 
Allergene Wirkung Die Beifußambrosie erzeugt ungeheure Mengen an Pollen, welche starke Allergien auslösen 

können. Zusätzlich werden bestehende Allergien verstärkt. Die Symptome sind 
schwerwiegend: tränende geschwollene Augen, Schnupfen. Rund ein Viertel der Betroffenen 
leidet unter starken Asthmaanfällen wie Atemnot oder Schockzustände. 

Verbreitung Die Pflanze gelangt meist durch verunreinigtes Vogelfutter in die Hausgärten und 
Grünflächen. Von dort beginnt sie sich auf das umliegende Gebiet auszubreiten. 

Verwechslungsgefahr In Österreich besteht Verwechslungsgefahr mit dem harmlosen einheimischen gemeinen 
Beifuß. Charakteristische Unterscheidungsmerkmale sind der hohe Wuchs (bis zu 1,5 Meter), 
stehende, ährenlange, auffällig gelbe männliche Blüten, doppelt gefiederte Blätter und 
abstehend behaarte, später oft rötliche Stängel. 

Bekämpfung  Die Pflanze muss umgehend durch Ausriss entfernt werden. Das Abmähen der Pflanze ist 
wirkungslos und wird daher nicht empfohlen. Solange die Pflanze nicht in der Blüte steht 
reichen Schutzhandschuhe. Sollte die Blüte jedoch bereits eingesetzt haben, so wird eine 
umfassende Schutzausrüstung benötigt. Neben Handschuhen und Atemschutz wird auch eine 
dichte Brille und geschlossene Kleidung empfohlen. Das Pflanzenmaterial darf nicht 
kompostiert werden, sondern muss umgehend über den Restmüll entsorgt werden. 
Grundsätzlich reicht eine Entsorgung über den Restmüll. Bei Verbrennungen ist eine 
Abklärung mit der Gemeinde unbedingt erforderlich. 
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Nix los in Unternberg?! 

Neues Freizeit-Angebot für aktive Kids! 
 
Von wegen, in Unternberg gibt’s für Jugendliche nichts zu tun!  
Am Samstag, dem 18. Juli 2009, lud Akzente Lungau gemeinsam mit der Gemeinde Unternberg zum Kennenlern-Treffen 
zur Gründung einer Jugendgruppe ein. 16 Mädchen und Burschen im Alter zwischen 12 und 16 Jahren kamen in den 
Mehrzweckraum mit einem Ziel: „Zusammen etwas auf die Beine stellen!“  
 
Je mehr, desto besser 
Die Liste der gesammelten Wünsche und Ideen ist lang: Wandern mit Hüttengaudi, Ausflüge nach Salzburg zum Burgen 
anschau’n, Grillfeste mit cooler Musik, gemütliche DVD-Abende mit Pizzamachen, Murbaden, Radfahren mit Picknick und 
vieles mehr.  
 

„Da haben wir einiges vor“, lacht Maria 
Lüftenegger von Akzente Lungau, die das Projekt 
„Jugendgruppe Unternberg“ auf Wunsch der 
Gemeinde ins Leben gerufen hat. „Die Mädchen 
und Burschen sind mit Feuereifer bei der Sache 
und wollen für sich in Unternberg tolle Angebote 
organisieren. Die Ideen kommen von den jungen 
Leuten selbst, Unterstützung bei der Umsetzung 
gibt’s von uns!“  
Betreut werden die Jugendlichen ehrenamtlich 
von Petra Aigner, Irene Santner, sowie Johanna 
und Judith Wieland, alle vier sind Studentinnen 
mit einem guten Händchen für junge Ideen. 
Zuspruch gibt’s aber auch von den erwachsenen 
Unternbergern. „Die Rückmeldungen auf unsere 
Jugendgruppe sind von allen Seiten sehr positiv! 
Wir haben schon Einladungen auf eine Almhütte 
bekommen, dürfen beim Honigschleudern oder 
Hirschfüttern dabei sein und jederzeit zur 

Gemeinde kommen, wenn wir für Ausflüge kleine finanzielle Mittel benötigen“, freut sich Irene Santner (Praktikantin von 
Akzente Lungau). 
Es haben bereits vier Treffen stattgefunden, wobei im Durchschnitt immer 16 Jugendliche anwesend waren. 
Egal bei welchen Aktivitäten – ob Cocktail mixen, Grillen oder Spielenachmittag – alle waren stets mit Begeisterung und 
Elan dabei! 
 
Folgende Termine sind für das Jahr 2009 noch geplant: 

• 17. Oktober: gemeinsames Schwimmen in der BadeInsel  
• 21. November: DVD Abend im Mehrzweckraum, Feuerwehrhaus 
• 19. Dezember: Skifahren am Aineck  

 
Bekanntgabe der Termine sowie Änderungen erfolgen via SMS. Sollte jemand noch nie dabei gewesen sein – KOMMT 
VORBEI! Wir freuen uns auf euch! 
 
Bei Fragen oder näherer Info wendet euch bitte an: Irene 0664/43 56 321 oder Petra 0664/15 36 090 

Maria Lüftenegger, Akzente Lungau
 

 
 

Jubiläen, Geburten und Todesfälle Juli bis September 
 
Gratulationen 

Zum 60iger 
Maria Jeßner, Dorfstraße 71 
Matthias Prodinger, Flatschach 7 

 
Zum 65iger 
Anne Seifter, Neggerndorf 77/1 
Elli Kocher, Neustatt 35/1 
 

 
 

Zum 70iger 
Johann Pfeifenberger, Neggerndorf 56/1 
Walter Wieland, Stranach 114 
Rupert König, Moosham 23 
Leonhard Hinterberger, Pischelsdorf 15 

 
Zum 75iger 
Franz Wind, Neggerndorf 63/1 
Anna Löcker, Dorfstraße 2 
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Zum 80iger 
Marianne Zitz, Voidersdorf 58 

 
 
 

Eheschließungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mag. Brigitte Perner, geb. Lüftenegger mit 
Dipl.-Ing. Bernhard Perner, beide Wien  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marcella Wieland, geb. Färbinger mit 
Leonhard Wieland, Am Dorfplatz 9  

 
 
Geburten 

Bube 
Alexander 
Eltern:  Marie-Luise und Martin Fussi 

Illmitzen 83 

 
 
Sterbefälle 
Juliana Bayr, Kirchgasse 83 
Maria Bauer, Bahnhofstraße 9, 5580 Tamsweg 
(früher Am Dorfplatz 12) 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30.11.2009.Die 
fertigen Beiträge geben Sie bitte bei der Gemeinde ab oder 
senden Sie per E-Mail. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an den Amtsleiter, Tel. 06474/6214-13, E-Mail: 
bernhard.knapp@unternberg.at

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Christiane Schlick, geb. Lechleitner mit 
Roland Schlick, Gewerbegebiet 27 
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Land Salzburg Form 2553-6.09

F ü r  u n s e r  L a n d !Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 3. Oktober 2009, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als
8.126 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten,
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 3. Oktober nur Probealarm!

3 MinutenWarnung

auf- und abschwellender Heulton

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 3. Oktober nur Probealarm!

1 MinuteAlarm

gleich bleibender Dauerton

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 3. Oktober nur Probealarm!

1 MinuteEntwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 SekundenSirenenprobe

Infotelefon am 3. Oktober von 11:00 bis 13:00 Uhr
Land Salzburg: 0662-8042-5454

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!
http://www.salzburg.gv.at/sicherheit.htm

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm

durchgeführt.




